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Radici nel Ranft e rami in  
tutto il mondo 
Lega Bruder Klaus – Fondazione –  
Associazione promotrice

Mission Klaus – Percorso a  
indovinelli Flüeli-Ranft
Mettetevi in cammino e superate le varie 
«missioni» a tema Nicolao e Dorothee

Preghiera della pace  
nel Ranft
Pregare per la pace nel mondo insieme  
a San Nicolao della Flüe e Dorothee

CIRCULAR



Willkommen bei Bruder Klaus und Dorothee
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Sachseln am SarnerseeDas Dorf Sach seln liegt idyllisch am Sarnersee. Es 

ist mit Flüeli-Ranft bekann ter Wall fahrts ort und 

erhol sa mes Feri en ziel. Auf dem Gemeindegebiet, 

etwas oberhalb des Dorfs, liegt der geografi sche 

Mittelpunkt der Schweiz, die Älggi-Alp.

Dank der zentralen Lage ist Sachseln idealer 

Ausgangspunkt für Ausfl üge in die Obwaldner 

Berge, über den Brünigpass nach Interlaken, nach 

Luzern und in die Region Vierwaldstättersee. 

Sachseln ist die Heimatgemeinde von Niklaus von 

Flüe. Sein Grab liegt in der barocken Pfarr- und 

Wallfahrtskirche. Sie ist Anziehungspunkt für Pilger 

und Reisende aus der ganzen Welt.
Das Museum Bruder Klaus Sachseln ist Kunst-

museum und Vermittlungsort zu Bruder Klaus. Die 

Grundausstellung «Niklaus von Flüe – Vermittler 

zwischen Welten» zeichnet ein vielfältiges Portrait 

von Bruder Klaus und seiner Frau Dorothee Wyss 

und folgt den Spuren in die heutige Zeit.Weg der VisionenDer Meditationsweg «Weg der Visionen» führt 

von Flüeli-Ranft nach Sachseln auf dem Bruder-

klausenweg (Wanderweg Nr. 571/Jakobsweg Nr. 4). 

Sechs Metallplastiken von André Bucher laden 

zur Betrachtung ein. Der Weg beginnt beim 

Geburtshaus und endet am Grab von Niklaus von 

Flüe in der Pfarr- und Wallfahrtskirche Sachseln.
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Wallfahrtssekretariat
Dreh- und Angelpunkt vor Ort

Das Wallfahrtssekretariat, links neben der Kirche, 

ist Anlaufstelle für Fragen und Wünsche. Hier 

melden Sie den Pilgergottesdienst an, erhalten 

Auskunft zu den Wallfahrtsstätten, reservieren 

Führungen und Angebote, fi nden Literatur und 

Medien zu Niklaus von Flüe und Dorothee sowie 

Wallfahrtsandenken. Und hier kommen Sie mit 

dem Bruder Klaus Kaplan in Kontakt.
Pilatusstrasse 12, 6072 Sachseln, Schweiz

Telefon +41 (0)41 660 44 18
kontakt@bruderklaus.com, www.bruderklaus.com

Führungen reservieren im 
WallfahrtssekretariatWir laden Sie ein, auf einer Führung die Lebens- 

und Wirkstätten von Niklaus von Flüe und Doro-

thee Wyss kennen zu lernen und mehr über einen 

der wichtigsten Wallfahrtsorte der Schweiz zu 

erfahren:
Geführter Rundgang in Flüeli-Ranft; Führung in 

der Pfarr- und Wallfahrtskirche sowie Grabkapel-

le, auch möglich in Kombination mit dem Besuch 

des Museums Bruder Klaus Sachseln; kultur-

historische Wanderung von St. Niklausen ins Mös-

li und in den Ranft; Führung in der Flüeli-Kapelle, 

begleiteter Spaziergang auf dem Weg der 

Visionen; Rundgang in Stans und Luzern zum 

Thema Niklaus von Flüe.Die Führungen werden in D, F, I, E, Sp angeboten.
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Pfarr- und Wallfahrtskirche Sachseln

Die Pfarr- und Wallfahrtskirche Sachseln ist ein 

Baudenkmal von nationaler Bedeutung. Sie wurde 

nach der Seligsprechung von Bruder Klaus 

1649 im schweizerischen Frühbarock zwischen 

1672/84 erbaut und am 7. Oktober 1684 durch 

Weihbischof Georg Sigismund von Konstanz 

geweiht.1974/76 fand eine umfassende Renova-

tion statt. 
Seit 1679 birgt die Kirche das Grab von Bruder 

Klaus. Ebenso werden hier der Eremitenrock und 

eine originalgetreue Kopie des Meditationsbildes 

von Bruder Klaus gezeigt.Der freistehende Turm aus dem 13. Jahrhundert 

wurde 1672 und 1742 erhöht und mit einer ba-

rocken Zwiebelkuppel versehen. Die an den Turm 

angebaute Grabkapelle wurde mehrfach baulich 

verändert. 

Museum Bruder Klaus Sachseln
Niklaus von Flüe und Dorothee Wyss stehen 

im Zentrum des Museums Bruder Klaus Sachseln. 

Bild-Ton-Inszenierungen, Musik- und Filmaus-

schnitte und historische Objekte bieten eine 

abwechslungsreiche Einführung in Leben und 

Wirken dieser prägenden Persönlichkeiten. 

Seit 1976 ist das Museum in einem der schönsten 

Bürgerhäuser Obwaldens, dem Peter-Ignaz-von-

Flüe-Haus, schräg vis-à-vis der Kirche, beheimatet.

www.museumbruderklaus.ch
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Verweilen und nachdenken in 

der Pfarrkirche Sachseln
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Bilder beim Haupteingang
Die Bilder im Vorzeichen wurden 1941 nach 

Gemälden von Anton Stockmann als Mosaik aus-

geführt. Links wird die Marienerscheinung von 

Bruder Klaus im Ranft gezeigt und rechts eine 

Darstellung der Tagsatzung zu Stans.
Grab des heiligen Bruder Klaus

Die Gebeine des Heiligen sind seit 1934 im silber-

getriebenen Reliquiar von Meinrad Burch-Korrodi 

geborgen. Diese wurden bei der Kirchenrenovation 

1974/76 in den von Alois Spichtig geschaff enen 

Zelebrationsaltar integriert.Eremitenkutte von Bruder Klaus
Seit 1610 wird die Kutte, in der Bruder Klaus 

1487 starb, in der Pfarrkirche aufbewahrt. Sie ist 

im rechten Seitenschiff  in einem Glasschrank zu 

sehen. 1975 wurde das stark beschädigte Kleid 

restauriert. Ein zweites Gewand befi ndet sich in 

der Jesuitenkirche Luzern.Das MeditationsbildEine originalgetreue Kopie des Meditationsbildes 

von Bruder Klaus hängt zwischen den linken Sei-

tenaltären. Dem Meditationsbild liegt die Struktur 

des Rades zugrunde. Der innere Kreis und der 

äussere Kreis sind durch drei auslaufende und 

drei einlaufende Strahlen verbunden. Sechs 

Medaillons stellen Ereignisse der Heilsgeschichte 

dar. Das Bild ist um 1475/80 entstanden und 

wurde Bruder Klaus im Ranft geschenkt.
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Bronzerelief «Dorothee und Bruder Klaus»

Das Bronzerelief schuf Alois Spichtig 1984 zum Be-

such von Papst Johannes Paul II. Verbunden durch 

den Strahl Gottes zeigt es das Ehepaar Niklaus 

und Dorothee: Als Niklaus 1467 zum Pilgerstab 

greift, wird Dorothee zur Schlüsselwächterin. 

Am Grab von Bruder Klaus nannte Papst 

Johannes Paul II am 14. Juni 1984 Dorothee «eine 

heiligmässige Frau».Grabkapelle
Niklaus von Flüe wurde 1487 im Schiff  der mittel-

alterlichen Kirche beigesetzt und mit einer Sand-

steinplatte mit seinem Abbild bedeckt. 1518 wurden 

die Gebeine an der gleichen Stelle in eine erhöhte 

Steintumba umgebettet. Sein Grab wurde zu 

einem religiösen Monument und einer Wallfahrts-

stätte. Diese Steintumba befi ndet sich in der 

Grabkapelle. Die darunterliegende erste Skulptur 

ist kaum mehr erkennbar. 1679 wurden die 

Gebeine in die neu erbaute Kirche übertragen.

Das gotische Chorkreuz aus dem 14. Jahrhundert 

stammt vermutlich aus der alten Kirche.
Dorothee-StatueDorothee Wyss, die Frau des Niklaus von Flüe, 

verstarb vermutlich um 1494/95. 1991 stifteten 

die katholischen Bäuerinnen eine vom Luzerner 

Bildhauer Rolf Brem geschaff ene Statue, diese 

steht beim Kirchturm nahe dem vermuteten 

Grab.
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Niklaus von Flüe (1417 – 1487) gehört zu den wir-
kungsmächtigsten Leitfi guren der Schweiz. Er ist 
Vorbild in Mystik und Spiritualität, Gesellschaft 
und Politik sowie als Mensch mit seinen Stärken 
und Schwächen. 

Unterstützt von seiner Frau Dorothee Wyss trug 
er Verantwortung in Beruf und Öff entlichkeit sowie 
Familie und Gesellschaft. Mit 50 Jahren verliess 
Niklaus alles, was ihm lieb war und lebte fortan als 
Gottsucher und Beter «Bruder Klaus» im Ranft. 
Er wurde zum vielbesuchten Ratgeber und Mittler. 
Zeitgenossen sahen in ihm einen «lebendigen 
Heiligen». Diese Hochachtung und Verehrung 
überdauerte die Jahrhunderte und erlebte neuen 
Aufschwung nach der Heiligsprechung 1947. 

Bruder Klaus ist ein unbequemer Heiliger. Sein 
Weggehen sowie sein 20-jähriges Fasten stossen 
an. Unbestritten ist die Bedeutung seiner Frau 
Dorothee Wyss. Sie war Vertraute und Verbündete. 
Ohne ihr Einverständnis wäre sein Lebensweg 
nicht möglich gewesen. Das gemeinsame Ringen 
von Niklaus und Dorothee zu verstehen ist un-
abdingbar für den Zugang zu Bruder Klaus von Flüe.

Einzigartig
In unmittelbarer Nähe sind Geburtsort, Lebens- 
und Wirkstätten, der Ranft, wo Bruder Klaus 20 
Jahre als Einsiedler lebte sowie seine Grabstätte in 
der Pfarr- und Wallfahrtskirche Sachseln. Einzig-
artig: Nähe und Authentizität.

Herzlich willkommen im Pilger- und Sakralraum 
Sachseln, Flüeli und Ranft.

Niklaus von Flüe und 
Dorothee Wyss

Dorf Flüeli (Flüeli-Ranft)

Das Dorf Flüeli liegt auf einer Hochebene 4 km 
oberhalb von Sachseln. Das Melchaatobel und der 
bewaldete Felsen begrenzen die Ebene. 
Von diesem Felsen leiten die Familie von Flüe 
und der Ort den Namen her. Hier wurde Niklaus 
von Flüe geboren, hier lebte er mit Dorothee 
Wyss und den Kindern.
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Flüeli-Kapelle Karl Borromäus

Das Wahrzeichen des Dorfs Flüeli ist die 1618 dem 
heiligen Karl Borromäus geweihte Flüeli-Kapelle, 
sie steht auf dem Felsen (Fluo). Das Kunstdenk-
mal von nationaler Bedeutung enthält prachtvolle 
Intarsien und eine reichbemalte Holzdecke. Die 
Flüeli-Kapelle ist beliebt als Hochzeitskapelle.

Feierplatz mit segnendem Bruder Klaus

Am Fuss des Flüeli-Felsens befi ndet sich der 
von Albert Wider 1947 zur Heiligsprechung von 
Bruder Klaus entworfene Feierplatz mit der 
mächtigen Bronzefi gur «segnender Bruder Klaus». 
Hier fi nden Fest- und Pilgergottesdienste unter 
freiem Himmel statt.

Dorfplatz und Zeitkapsel

2017 wurde der Dorfplatz neu gestaltet. Im Boden 
eingelassen, unter einer Glasabdeckung, befi ndet 
sich die kupferne Zeitkapsel des Gedenkjahres 
2017 «600 Jahre Niklaus von Flüe». Die Kapsel 
enthält 2602 Botschaften, die Menschen aus der 
ganzen Schweiz für die Nachwelt geschrieben 
haben. Sie soll zum 700. Geburtsjahr von Niklaus 
von Flüe im Jahr 2117 geöff net werden.
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Geburtshaus des Niklaus von Flüe

Auf dem Stammgut der Familie von Flüe steht das 
Geburtshaus. In diesem Haus kam Niklaus zur 
Welt, hier lebte er bis zur Heirat mit Dorothee Wyss. 
Das Haus vererbte sich bis 1650 im direkten 
Mannesstamm und ist heute im Besitz der von 
Bruder Klaus errichteten Kapellenstiftung Flüeli-
Ranft. Das heutige Erscheinungsbild geht zurück 
auf die Restaurierung von 1925 und erinnert an 
die spätmittelalterliche Wohnkultur. 

Wohnhaus von Niklaus und Dorothee

Niklaus von Flüe baute das Haus in der Schibloch-
matte 1445/46 bei der Gründung eines eigenen 
Hausstandes. Hier lebte er 20 Jahre mit seiner Frau 
Dorothee Wyss und den zehn Kindern, bis er am 
16. Oktober 1467 als Pilger aufbrach und sich kurze 
Zeit später als Einsiedler im Ranft niederliess. 
Dorothee und die Familie lebten weiterhin in die-
sem Haus unweit des Ranfts. 1946, auf die Heilig-
sprechung hin, wurde das Haus rekonstruiert. 
Es entspricht heute der Form nach dem Ursprungs-
zustand.

Geburtshaus und Wohnhaus wie auch die Kapel-
len sind öff entlich zugänglich.
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Ranft

Der Name «Ranft» steht für Rand und bezeichnet 
den Abbruch des Geländes in die Melchaaschlucht. 
Der Ranft ist ursprünglich und authentisch wie 
zur Zeit von Niklaus von Flüe: Ein Ort der Stille und 
des Friedens – untrennbar verbunden mit Bruder 
Klaus.

Obere Ranftkapelle

Vier Lichter wiesen Niklaus von Flüe den Weg in 
den Ranft. Hier liess er sich 1467 als Einsiedler 
nieder. Freunde und Nachbarn bauten ihm erst 
eine Kapelle und dann eine einfache Zelle. 
Der Konstanzer Weihbischof Thomas weihte die 
Kapelle 1469. Wegen Hangdruck wurde die Kapel-
le Ende des 17. Jh. ersetzt und neu geweiht.

Bei der Renovation 1986/87 gestaltete Alois 
Spichtig den schlichten Altarraum. Ein ausdrucks-
starker Tafel-Bilderzyklus von 1821 zum Leben 
von Niklaus von Flüe, geschaff en von Balz 
Heymann, befi ndet sich im Innern der Kapelle.

Einsiedler Zelle

Die an die Kapelle angelehnte Zelle entspricht in 
Form und Material noch weitgehend dem Original. 
Hier lebte Niklaus von Flüe als Einsiedler 20 Jahre 
bis zu seinem Tod am 21. März 1487. Seine Zelle 
hat zwei Fenster. Eines ist zum Altar auf Gott hin 
ausgerichtet. Das andere zeigt nach aussen, es ist 
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off en für die Menschen. Im Ranft wurde Bruder 
Klaus zum vielbesuchten Ratgeber, Mittler und 
Friedensstifter.

Untere Ranftkapelle

Nach dem Tod von Bruder Klaus wuchs der 
Pilgerstrom. 1501 wurde diese grössere Kapelle 
gebaut und 1504 – wie die obere Kapelle – zu Ehren 
der Mutter Gottes, Maria Magdalena, des heiligen 
Kreuzes und der 10 000 Märtyrer geweiht. Die 
Kapelle ist eines der schönsten Beispiele spätgoti-
scher Baukunst und birgt einen reichen Fresken-
schmuck. Die Malereien im Chor gehen bis in die 
Bauzeit zurück. An den Seitenwänden sind Szenen 
aus dem Leben von Bruder Klaus und die Passion 
Christi aus dem frühen 16. Jh. zu sehen.

Mösli Kapelle

Die Mösli Kapelle steht auf der anderen Seite 
der Melchaa, vis-à-vis des Ranfts. Bruder Ulrich 
aus Memmingen baute die Kapelle 1484. Sie 
wurde später zu Ehren der Heiligen Bartholomäus, 
Michael und Anna geweiht. Wandtafeln zeigen 
die Geschichte von Bruder Ulrich, dem Gefährten 
von Bruder Klaus. Auf einer Tafel ist die mut-
masslich früheste Darstellung von Dorothee Wyss, 
der Ehefrau von Bruder Klaus, zu erkennen.
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Care coppie di coniugi, single, celibi, donne e uomini, 
giovani e bambini, sani e ammalati …, di qualsiasi  
religione e confessione, cari figli di Dio,

Questo incipit potrebbe forse suonare un po’ lungo ed 
elaborato ma l’ho scelto apposta per esprimere la mia 
premura, in quanto cappellano di San Nicolao, di richiamare 
l’attenzione sul valore dell’uguaglianza e ricordare che Nico-
lao e Dorothee si trovano sullo stesso piano, con pari diritti.

L’immagine di copertina, una foto dell’opera «Eine gemein-
same Berufung – verschiedene Wege» dell’artista Josef 
Runggadlier di Ortisei (Trentino Alto-Adige), esprime perfetta- 
mente quest’idea. Il vetro separa e unisce allo stesso tempo. 
Il movimento di entrambe le figure ha una direzione comune 
ed esprime allo stesso tempo un senso di appartenenza 
l’uno all’altro. Il bambino ha già 5–6 anni e l’opera non 
rappresenta il momento della partenza di San Nicolao, ma 
vuole invece mostrare una famiglia che anziché sfaldarsi ha 
trovato il modo di rimanere unita da un nuovo legame:  
così come la «vita contemplativa» fa parte della «vita activa» 
e viceversa.

Quest’opera è nata durante i lavori di adattamento della 
cappella privata nella Casa Vincenzo Pallotti (Haus Vinzenz 
Pallotti) a Morschach, sotto la direzione e l’ispirazione di 
padre Adrian Willi, provinciale della Società dell’Apostolato 
Cattolico della quale faccio parte anche io. Il patrono della 
nostra provincia svizzera è San Nicolao della Flüe. Nel XIX 
secolo Vincenzo Pallotti fonda la Società dell’Apostolato 
Cattolico, un apostolato universale che riguarda tutti noi in 
quanto figli di Dio con pari diritti.

Già nel XV secolo San Nicolao e Dorothee hanno dato prova 
in modo esemplare di questa vocazione in comune nel  
loro rivolgersi a Dio e agli uomini. Nicolao e Dorothee hanno 
incarnato e dedicato la loro vita alle virtù, virtù che ancora 
oggi potrebbero essere incredibilmente preziose nelle più 
svariate relazioni umane: ascoltarsi l’un l’altro e ubbidirsi, 
parlare o tacere al momento opportuno, restare a disposi-
zione l’uno dell’altro, dare esempio nella vita di tutti giorni 
di convinzione e gioia nella fede, avere un atteggiamento 
pacifico in tutti gli aspetti della vita e della fede, avere 
coraggio nel decidere e acconsentire fiduciosi ad avventure 
verso l’ignoto confidando nel «sì» di Dio, …

Forse questi pensieri potranno spingervi a riflettere sul 
vostro cammino verso la virtù e a scoprire quali sono le doti 
che allietano la vostra vita. Che Dio vi benedica. A voi vicino 
in comunione con San Nicolao e Dorothee.

Editoriale

San Nicolao e Dorothee e  
la parità di diritti

Padre 
Josef Rosenast, 
Cappellano 
di San Nicolao

Pellegrinaggio dei curatori di anime

Lunedì 16 settembre
10:15 Benvenuto nella casa di San Nicolao, 
Flüeli-Ranft
11:15 Messa nella capella inferiore, Ranft
Pranzo e programma pomeridiano
Informazioni/Iscrizioni:
www.bruderklaus.com/news

Cerimonia d’apertura

Mission Klaus – Percorso a indovinelli 
Flüeli-Ranft
Martedì 24 settembre
10:30, Flüeli-Ranft

Festa di San Nicolao

Mercoledì 25 settembre
Messe a Sachseln
07:00 e 11:00 Liturgie eucaristiche
09:00 Festa di San Nicolao, Santa Messa
15:00 Preghiera con benedizioni
Messe a Flüeli-Ranft
09:15 cappella di Flüeli
10:30 cappella inferiore, Ranft
Programma pomeridiano
Mission Klaus – Percorso a indovinelli 
Flüeli-Ranft
Museo Bruder Klaus Sachseln

Preghiera della pace nel Ranft

Dal 4 al 29 novembre, Lun-Ven
Dal 2 al 20 dicembre, su richiesta
20:00 Liturgia eucaristica o della parola
Cappella inferiore, Ranft

Ranfttreffen – «Tschüss Gewohnheit – 
Hoi Herausforderung»

Addio alle abitudini – Buongiorno alle 
nuove sfide
Sabato 21/Domenica 22 dicembre
Programma per famiglie e notte bianca 
per i giovani
Informazioni www.ranfttreffen.ch

Altri dettagli su: 
www.bruderklaus.com

 Calendario Rete

Luoghi sacri e di pellegri- 
naggio davvero unici a  
Sachseln, a Flüeli e nel Ranft 
Il nuovo dépliant illustra in modo chiaro, 
con tanto di mappa, testi e immagini,  
i luoghi sacri e di pellegrinaggio legati a 
San Nicolao e a Dorothee e tutte le  
attività proposte a Sachseln, a Flüeli e 
nel Ranft. L’opuscolo è gratuito e dispo-
nibile in tedesco, francese e italiano.

Stai vivendo la TUA vita?
L’esposizione itinerante composta 
da tre parti e intitolata «Lebst Du 
DEIN Leben? – 600 Jahre Niklaus von 
Flüe» farà tappa nell’arcidiocesi di 
Friburgo, in Germania. 

La prima parte, intitolata «Ausstieg» 
(uscita), rappresenta il percorso perso-
nale di Nicolao della Flüe, lontano dalla 
sua vita passata verso la profondità 
del Ranft. Nella seconda parte, «Ehe 
und Partnerschaft» (matrimonio e coo-
perazione), il tema centrale è Dorothee 
Wyss e la domanda: «Come ci si può  
lasciar liberi l’un l’altro?». L’ultima parte, 
chiamata «Frieden» (pace), rappresenta  
la pace considerata non come una 
condizione ma come una via sempre 
da ritrovare e da riconquistare.

Un filmato introduttivo, una postazione 
audio, dei pannelli informativi e un 
eremo visitabile offriranno la possibilità 
di dare uno sguardo alla vita di Nicolao 
della Flüe, patrono della Katholische 
Landvolk Bewegung. Maggiori infor-
mazioni su www. klb-freiburg.de 

Valigetta didattica a noleggio

A completamento dell’esposizione 
mettiamo a disposizione una «valigetta 
didattica» con costumi, giochi, film, 
materiale didattico, ecc. Le valigette 
possono essere noleggiate presso il 
segretariato dei pellegrini:  
kontakt@bruderklaus.com

Inaugurazione della mostra «Lebst Du 
DEIN Leben?», St. Ulrich 

Ranfttreffen e Cammino  
delle Famiglie 21–22 dicembre 

Addio alle abitudini – Buongiorno 
alle nuove sfide

Il Ranfttreffen del 2019, organizzato 
dall’associazione giovanile svizzera 
Jungwacht Blauring, affronterà l’argo-
mento della zona di confort personale 
e dei suoi limiti. Un esempio:
Sul treno di fronte a te è seduta una  
donna con la barba. Ti ritrovi a fissarla. 
Veloce, distogli lo sguardo ma il tuo  
pensiero rimane fisso su di lei. Questa in-
solita apparizione ha provocato qualcosa 
in te. Curiosità? Disagio? Imbarazzo? 

Attraverso dei gruppi di discussione e 
dei giochi guidati i giovani cercheranno 
di identificare i propri limiti e scoprire 
dove finisce la loro zona di comfort 
personale. Perché solo chi osa fare 
qualcosa di nuovo farà nascere qual-
cosa di nuovo. 

Nel pomeriggio il Cammino delle Fami-
glie (per bambini a partire dai 6 anni) 
inviterà ad esplorare Sarnen, Sachseln 
e Flüeli-Ranft con varie fermate e storie. 

Un’esperienza indimenticabile  
per i giovani

Chi ci è già stato fa sempre di tutto  
per tornarci! Oltre 1000 ragazzi parte-
cipano ogni anno alla notte bianca e  
si mettono in cammino verso San 

Nicolao e Dorothee confrontandosi 
con il tema principale. Ad aspettarli a 
Flüeli ci saranno degli atelier tematici e 
l’apice della nottata sarà la Messa  
delle Luci nella gola del Ranft alle 02:30. 
Maggiori informazioni e iscrizioni: 
jubla.ch/ranfttreffen 

Lasciatevi entusiasmare, ci saremo 
anche noi con un atelier su San Nicolao 
e Dorothee!

Membri dell'Associazione «Amici di  
Bruder Klaus» a Friburgo

Gli amici di San Nicolao della 
Svizzera Romanda
Il 22 dicembre 2017, giorno dell’entrata  
nella Confederazione Svizzera dei 
cantoni di Friburgo e Soletta nel 1481, 

l’associazione decide che ogni anno  
lo stesso giorno si svolgerà l’assemblea 
generale con una giornata di eventi 
(conferenze, visite, passeggiate medi- 
tative) ed eventualmente la ripresa 
del percorso di Jean Winiger «Marche/ 
Demarche» realizzato durante l’anno 
commemorativo del 2017.

Chi vuole partecipare potrà raggiun-
gerci il 22 dicembre a Friburgo a  
partire dalle 10:00 (luogo da definire).  
Il programma sarà disponibile su: 
www.nicola- sdeflue.ch. È anche possi-
bile diventare membri dell’associazione 
con una quota annuale di 30 CHF.  
Iscrizioni a: info@nicolasdeflue.ch. 

Dentro di noi abbiamo tutti qualcosa 
di Nicolao e Dorothee. Allora riuniamoci 
insieme per vivere la pace e l’unità, 
due valori così importanti agli occhi di 
San Nicolao e Dorothee.
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Tema Tema

Radici nel Ranft e rami  
in tutto il mondo 

Lega Bruder Klaus – Fondazione – Associazione promotrice

Oltre 90 anni fa la Lega Bruder Klaus metteva radici 
come comunità di preghiera e dal 1945 è il tronco,  
la colonna portante, della Fondazione Bruder Klaus.  
Oggi la Lega, integrata nella Fondazione Bruder Klaus,  
è intesa come cerchia di amici di Nicolao della Flüe e 
Dorothee Wyss e promuove a livello mondiale la vene-
razione del santo svizzero della pace formando insieme 
a circa 3.800 membri una fitta fronda di devoti. Da delle 
forti radici è nato un albero che si è diramato in ogni 
direzione e l’associazione promotrice farà in modo che 
cresca rigoglioso.

Il 3 dicembre 1927, con l’approvazione unanime dei vescovi  
svizzeri, viene fondata la comunità di preghiera «Lega 
Bruder Klaus» il cui scopo è la canonizzazione dell’eremita 
Nicolao della Flüe.

Diciotto anni dopo, in vista della canonizzazione di  
Nicolao della Flüe, i tempi sono maturi per l’istituzione di 
una fondazione ecclesiastica. Il parroco di Sachseln Joh. 
Huber, il cappellano Werner Durrer e il notaio Ludwig von 
Moos (più tardi consigliere federale) firmano il 30 marzo 
1945 l'atto della fondazione e ne affidano la direzione al 
consiglio d’amministrazione della Lega Bruder Klaus. Lo 
scopo principale viene raggiunto il 15 maggio 1947 con la 
canonizzazione dell’eremita Bruder Klaus. Sono poi rimasti 
al centro dell’attenzione la promozione della venerazione e 
la diffusione del messaggio di San Nicolao, il mantenimento 
dei luoghi legati al santo, la cura dei pellegrini nei luoghi 
sacri a Sachseln, Flüeli e Ranft e il rafforzamento della rete 
internazionale. Sul posto si occupano delle preghiere dei 
pellegrini il cappellano di Flüeli, il cappellano di San Nicolao 
a Sachseln e il segretariato dei pellegrini.

Nel 1987, in occasione del 500˚ anniversario dalla morte di  
Nicolao della Flüe, viene celebrato l’anno commemorativo  
«La forza dal profondo» in seguito al quale lo statuto della  
fondazione del 1945 viene completato con elementi più 
attuali. L’ordinamento del 1988 è ancora oggi la base giu-
ridica della fondazione. Dopo l’anno commemorativo del 
2017 «Ripartire dal Ranft» è sorta la necessità di rielaborare 
nuovamente lo statuto. Inoltre, entro la fine del 2020 tutte 
le fondazioni ecclesiastiche più recenti dovranno essere 
inserite nel registro delle imprese svizzero e il Consiglio di 
fondazione ha già avviato le prime necessarie procedure. 

L’anno commemorativo 2017 porta 
con sé nuovi stimoli

Già nell’autunno del 2015, in vista dell’anno commemorativo  
del 2017, la Fondazione Bruder Klaus crea un ufficio per co-
ordinare tutti gli aspetti centrali, dagli interessi del pellegri-

Doris Hellmüller 
Direttrice della 
Fondazione Bruder 
Klaus 

no, gestiti dal segretariato dei pelle-
grini, alla cura delle anime, della quale 
si occupa il cappellano di San Nicolao, 
senza dimenticare il mantenimento 
della rete internazionale, la pubblica-
zione dei periodici e la promozione di 
attività artistiche e letterarie su Nico-
lao della Flüe e Dorothee.

Con gli 11 progetti centrali dell’associa-
zione «Ripartire dal Ranft» e oltre  
150 iniziative collaterati, l’anno com-
memorativo «600 anni Nicolao della 
Flüe» ha fatto emergere nuovi stimoli. 
«Assegnare a Nicolao della Flüe e a 
sua moglie Dorothee Wyss il ruolo di 
modelli spirituali del XXI secolo è stata 
una buona idea» (Roland Gröbli). Il 
grande rispetto, che si estende ben 
oltre i confini svizzeri e tra le diverse 
confessioni, e la riscoperta di Nicolao 
della Flüe e del suo messaggio senza 
tempo hanno avuto degli effetti che 
perdureranno. Adesso si impone un 
ulteriore adattamento delle strutture 
di pellegrinaggio e della venerazione 
di Nicolao della Flüe e di Dorothee. 
Le nuove idee e i vari stimoli emersi 
dall’anno commemorativo dovranno 
essere coltivati e concretizzati in mol-
teplici attività.

L’associazione promotrice  
«Förderverein Niklaus von Flüe und 
Dorothee Wyss»

Dal 2018 Franz Enderli, ex consigliere 
di stato di Obwaldo, è alla guida del 
progetto «Strategie 2020» che ha come 
scopo principale quello di trasferire 
la gestione dinamico-operativa in 
un’associazione in modo da tutelare la 
continuità del discorso su Nicolao della 
Flüe e Dorothee Wyss, la promozione 
della loro venerazione a livello interna-
zionale e lo sviluppo del pellegri- 
naggio. L’attenzione verrà incentrata in 
modo particolare sui seguenti aspetti:

• La figura di San Nicolao non è con-
cepibile senza Dorothee Wyss il cui 
posto è al suo fianco.

• L’interesse da parte della Chiesa 
evangelica riformata nei riguardi di 
San Nicolao, l’importanza ecumenica 
e la mistica.

• L’influenza di Nicolao della Flüe  
sulla società civile, modello politico e 
spirituale.

L’associazione promotrice «Förder- 
verein Niklaus von Flüe und Dorothee 

Wyss» è stata ampiamente appoggiata 
a livello nazionale ed è aperta all’ecu-
menismo. È stata avviata una stretta 
collaborazione con organizzazioni 
ecclesiastiche e laiche, enti turistici e 
culturali e altri tipi d’istituzione legati 
a Nicolao della Flüe e a Dorothee. Pos-
sono diventare membri dell’associa-
zione persone singole o organizzazioni 
(membri collettivi). Gli attuali membri 
della Lega Bruder Klaus diventeranno 
membri dell’associazione promotrice, 
aiuteranno a portare avanti i molteplici 

compiti e sosterranno con la loro quo-
ta associativa la venerazione  
e il discorso su Nicolao della Flüe e 
Dorothee Wyss.

L’assemblea inaugurale dell’asso-
ciazione «Förderverein Niklaus von 
Flüe und Dorothee Wyss» si terrà il 
16 ottobre 2019 alle 20:00 nella sala 
parrocchiale di Sachseln. 

Siete cordialmente invitati ad aderire 
all’associazione e a partecipare  

all’assemblea inaugurale. Chi lo desi-
dera può iscriversi via email a:  
verein@bruderklaus.com 

Diventare membri  
dell’associazione «Förder-

verein Niklaus von Flüe und 
Dorothee Wyss»

www.bruderklaus.com 
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Für Gruppen und Familien
Jugendunterkunft Bruder Klaus

Flüeli-Ranft

Auskunft und ReservationJugendunterkunft Bruder Klaus

Dossen 2, 6073 Flüeli-Ranft, Schweiz

Telefon +41 (0)41 660 85 50
jugi@bruderklaus.com
www.jugendunterkunft.ch

Wallfahrtssekretariat Sachseln –  

Dreh und Angelpunkt vor Ort
Anlaufstelle für Fragen und Wünsche sowie 

Reservationen von Führungen und Angeboten, 

Pilgergottesdiensten und für allgemeine Auskünfte:

Pilatusstrasse 12, 6072 Sachseln, Schweiz

Telefon +41 (0)41 660 44 18
kontakt@bruderklaus.com, www.bruderklaus.com

Die Jugendunterkunft wird von der  

Bruder-Klausen-Stiftung Sachseln getragen.

Zu Fuss 200 m von den Postautohalte-stellen Flüeli-Ranft.

Keine Parkplätze beim 
Haus, öffentliche Parkplätze im Dorf benutzen. Zufahrt zum 

Ausladen möglich.

Auto/Bus
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Lega 
Bruder Klaus PellegrinaggioPellegrinaggio

Gli anni commemorativi  
portano i loro frutti

In vista dell’anno commemorativo del 
2017 «Ripartire dal Ranft», nel 2015  
la Fondazione Bruder Klaus ha creato 

un ufficio e da allora ho potuto gui-
dare le sorti della fondazione insieme 
al segretariato dei pellegrini e allo 
Jugendunterkunft, un compito molto 
appagante e stimolante. Per diffon-
dere i messaggi di Nicolao della Flüe 
e Dorothee Wyss e per sviluppare al 
meglio gli input scaturiti dall’anno 
commemorativo abbiamo adottato dei  
mezzi di comunicazione attuali e 
creato nuove proposte come «Mission 
Klaus» (pag. 7).

CIRCULAR ha un nuovo volto e ora è  
pubblicata in 3 lingue. Con la e-CIRUCLAR 

teniamo informati i nostri membri  
4 volte all’anno. La nostra pagina face- 
book, @BruderKlausenStiftung, conta 
più di 700 amici che regolarmente 
mettono «mi piace» e condividono i 
nostri contenuti settimanali. Il nostro 
mezzo di comunicazione principale 
è il sito bruderklaus.com, con tante 
immagini e preziose informazioni 
raggiungiamo persone in tutto il 
mondo. Da poco abbiamo avviato la 
«candela online», un servizio per tutti 
quelli che non possono raggiungere il 
luogo di pellegrinaggio. Per voi verrà 
accesa una candela virtuale online o 
una vera presso il sepolcro a Sachseln 
o nel Ranft e verranno accolti i vostri 
ringraziamenti e le vostre preghiere. 
Maggiori informazioni su:  
bruderklaus.com/kerze-online 

Fondazione dell’associazione  
promotrice 

Un altro nuovo e importante passo ci 
aspetta. Il 16 ottobre, giorno di San 
Gallo e giorno in cui San Nicolao nel 
1467 si separò dalla famiglia per iniziare 
la sua vita di pellegrino, fonderemo 
l’associazione promotrice «Förder- 
verein Niklaus von Flüe und Dorothee 
Wyss». Siete tutti calorosamente  
invitati alla giornata d’apertura. In 
quanto membri della Lega Bruder Klaus 
diventerete anche membri dell’asso-
ciazione promotrice e continuerete a 
sostenere i vari compiti legati alla cura 
delle anime dei pellegrini, al manteni-
mento dei luoghi di pellegrinaggio e 
alla promozione della venerazione di 
San Nicolao e Dorothee. Solo grazie al 
vostro contributo e alle vostre dona-
zioni possiamo continuare a operare 
nello spirito di Nicolao della Flüe e 
Dorothee. Grazie di cuore.

Doris Hellmüller, Direttrice

Care amiche e cari amici di Nicolao della Flüe e Dorothee Wyss,  
cari membri della Lega Bruder Klaus, 

Gli anni commemorativi sono uno 
specchio della loro epoca attraverso 
i quali possiamo volgere uno sguar-
do al passato e farne tesoro. Allo 
stesso tempo sono anche un’oppor-
tunità per riprendere temi attuali, 
creare nuovi stimoli e brindare ai 
cambiamenti. Così è stato per l’anno 
commemorativo del 1987 «La forza 
dal profondo» per il 500˚ anniver-
sario della morte di Nicolao della  
Flüe che ha portato, nel 1988, al 
rinnovamento dello statuto della 
Fondazione Bruder Klaus. 

Preghiera della pace nel Ranft
Anche quest’anno vi invitiamo a 
scendere nel Ranft e a pregare per la 
pace nel mondo insieme a San Nicolao 
della Flüe e Dorothee. 

Le messe della pace (liturgia eucaristica 
o della parola) si svolgeranno dal  
4 al 29 novembre dal lunedì al venerdì 
alle 20:00 nella Cappella Inferiore  
e nel mese di dicembre su richiesta. 
Maggiori informazioni su: bruder-
klaus.com/news 

Inoltre ogni 2˚ e 4˚ venerdì del mese 
nella Cappella Superiore offriremo una 

«Preghiera per la pace con adorazione 
eucaristica» dalle 11:30 alle 12:05.

Luce della Pace 2019

Con il motto «Prestare attenzione al 
prossimo» la Luce della Pace, che  
dal 16 dicembre brillerà nella cappella 
superiore del Ranft, vuole incorag- 
giare le persone a donare gioia al 
prossimo e contribuire alla giustizia,  
al dialogo e alla pace. Fate entrare  
anche voi la luce della speranza e del-
la pace nella vostra famiglia.

Senza luce non c’è vita, senza pace non 
c’è futuro

Le Suore di Menzingen  
festeggiano 175 anni
Nel 1844 tre giovani donne fondano  
la Congregazione delle Suore della 
Santa Croce e aprono una scuola a 
Menzingen, un paesino di montagna 
nel Canton Zugo. Nel 2019 le suore 
festeggiano il loro 175˚ anniversario e 
noi le auguriamo il meglio. 
Poco dopo la fondazione della congre-
gazione, le suore arrivano a Obwaldo. 
Spesso sono mandate nei villaggi in 
coppia per dare lezioni come suore 
maestre in un’epoca in cui non esis-
tono grandi infrastrutture e non c’è 
ancora una legislazione scolastica. 

Da 150 anni al servizio di  
San Nicolao

Nel 1869 Suor Hermine Graf inizia a 
insegnare nella cappella di Flüeli e con 
lei viene reintrodotto l’anno scolastico. 
Con l’aumento del numero di allievi, è  
necessaria un’aula più grande che viene  
allestita nella casa natale di Nicolao e 
rimane lì fino all’inaugurazione di un 
nuovo edificio scolastico nel 1911.  
Fino al 1980 hanno insegnato nel 
villaggio di San Nicolao oltre 30 Suore 
di Menzingen offrendo anche import-
anti servizi per il cappellanato di Flüeli 
e il pellegrinaggio. Per 18 anni (fino 
al 2014) le suore sono state attive nel 
Ranft come sagrestane e gestendo il 
negozio di paese. 

Il legame con San Nicolao è evidente 
anche dal fatto che nel 1965 il santo di-
venta  patrono della Provincia Svizzera 
delle Suore della Santa Croce.

Oggi nel luogo di pellegrinaggio sono 
ancora attive 3 suore. Suor Ruth  
coordina i lavori di manutenzione della 
casa natale e dell’abitazione di San 
Nicolao ed è disponibile per le visite 
guidate. Suor Lea si occupa delle Sacre 
Scritture e allestisce i fiori nelle due 

case. Infine Suor Yolanda, che non  
vive a Flüeli, viene regolarmente a gui-
dare i gruppi a Flüeli e nel Ranft.

La Congregazione delle Suore di  
Menzingen grazie a queste 3 donne  
rimane legata ai luoghi di pellegrinag-
gio di San Nicolao e Dorothee anche 
dopo 150 anni. 

Ruth Walker, Lea Summermatter e  
Yolanda Sigrist 

Mission Klaus – Percorso a 
indovinelli Flüeli-Ranft
Con «Mission Klaus» vi invitiamo a 
scoprire in modo autonomo e divertente  
il luogo di pellegrinaggio e la storia 
dell’eremita del Ranft. Vari compiti 
metteranno alla prova la vostra mente 
e il vostro spirito. Armati di smart- 

phone, una borsa speciale (il «Klaus 
Sack») e con circa 2 ore di tempo 
provate a risolvere tutti gli indovinelli. 
«Mission Klaus» è adatto ai gruppi, da 
2 a 7 persone, ai giovani di qualsiasi 
età, alle famiglie ed è aperto sia ai resi-
denti che a chi arriva da lontano.

«Mission Klaus» completa l’attuale 
offerta di visite guidate e percorsi nella 
zona di Flüeli-Ranft e di Sachseln e per 
adesso è disponibile solo in tedesco. 
In caso di bisogno si potranno aggiun-
gere altre lingue. Le idee e i concetti 
sono stati sviluppati da un gruppo di 
insegnanti di religione sotto la direzione 
di Doris Hellmüller.

Mettetevi in cammino e superate  
le varie «missioni» a tema Nicolao e 
Dorothee. Un’esperienza costruttiva 
dal divertimento assicurato!

Pronti a partire per la festa di  
San Nicolao

Il 24 settembre si terrà l’inaugurazione 
ufficiale di «Mission Klaus» e il 25 set-
tembre, festa di San Nicolao, il sentiero 
sarà gratis e aperto a tutti. In seguito 
verrà richiesta una modica tariffa.

bruderklaus.com/mission

eventeull Legende 
max. 2 Zeilen.

Jugendunterkunft  
Bruder Klaus
Mary Staub e il team dello «Jugi» si 
occupano dell’ostello accogliendo gli 
ospiti sempre con gioia. Pellegrini e 
gruppi di varie provenienze apprezzano 
molto l’ospitalità e la posizione centra-
le dell’ostello. Purtroppo nonostante 
un lieve aumento dei pernottamenti, 
l’attività non riesce ancora a coprire 
i costi. Analizzando i prezzi abbiamo 
deciso di alzarli leggermente per gli 
adulti. Per i ragazzi minori di 16 anni 
sono rimasti invariati.

Il Consiglio di Fondazione ha deciso  
di mantenere per il momento l’attività 
dell’ostello. Grazie a un’attenta cura 
e manutenzione, gli edifici e le infra-
strutture sono in buone condizioni. Le  
necessarie riparazioni verranno effet-
tuate di continuo. Dopo quasi 30 anni di  
attività, però, sono imminenti dei  
grandi investimenti.

Dopo il passaggio della gestione 
operativa all’associazione promotrice 
«Förderverein Niklaus von Flüe und 
Dorothee Wyss» per il 1̊  gennaio 
2020, l’ostello della gioventù resterà 
sotto la responsabilità del Consiglio di 
Fondazione fino a nuovo avviso. 

Con un nuovo dépliant vi invitiamo 
a pernottare nell’ostello e a stare un 
paio di giorni presso  
San Nicolao e Dorothee. 
Il prospetto è disponibi-
le sul posto e può esse-
re richiesto al segre-
tariato dei pellegrini. 
Maggiori informazioni 
sull’ostello della gio-
ventù su: jugend- 
unterkunft.ch e 
bruderklaus.com/
jugendunterkunft 

Prezzi speciali 
per l’inverno

State organizzando un 
viaggio verso San Nicolao della Flüe 
questo inverno? Saremo lieti di  
ospitarvi e vi offriremo dei prezzi spe-
ciali molto invitanti.  
Per maggiori informazioni contattare 
Mary Staub:
Tel. +41 41 660 85 50 / 
jugi@bruderklaus.ch 
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Siete imparentati con San Nicolao? 
La collezione del Museum Bruder Klaus Sachseln ospita 
degli straordinari alberi genealogici illustrati che risalgono  
fino a Nicolao della Flüe. Due degli esemplari più anti-

chi sono stati 
minuziosamente 
restaurati e sa-
ranno esposti al 
pubblico fino al  
1̊  novembre 2019. 
Potrete ammira-
re ed esplorare 
entrambi gli 
alberi genealogici, 
provare alcune 

tecniche di restauro e mettervi nei panni di un genealogi-
sta. Sarà un’eccezionale opportunità per dare uno sguardo 
dietro alle quinte del museo!

Illustri illustrazioni

Domenica 15 settembre dalle 14:00 alle 16:00 la disegnatrice 
di alberi genealogici Christine Mathis ci racconterà del suo 
lavoro e prenderà pure in mano il pennello. 

Genealogisti geniali

Mercoledì 2 ottobre alle 19:30 un genealogista ci spiegherà 
come sono fatti gli alberi genealogici e rivelerà i trucchi  
del mestiere.

Maggiori informazioni: museumbruderklaus.ch 

San Nicolao patrono nazionale
Dominique de Buman, presidente del consiglio nazionale 
2017–18, durante il suo anno di presidenza ha fatto creare la  
«Medaglia Bruder Klaus» un ciondolo in edizione limitata  
da consegnare come regalo personale. Un segno della grande 
stima e della devozione per il patrono svizzero Nicolao  
della Flüe.

Diventate membri fondatori 

A completamento dei compiti della Fondazione Bruder Klaus, 
l’associazione promotrice «Förderverein Niklaus von Flüe  
und Dorothee Wyss» si assumerà d’ora in poi la responsabilità 
dinamico-operativa della gestione del pellegrinaggio e della 
venerazione mondiale di San Nicolao e Dorothee. La Lega 
Bruder Klaus, finora parte integrante della Fondazione Bruder  
Klaus, verrà inclusa tra i compiti dell’associazione. 

L’associazione promotrice è intesa come rete mondiale e  
cerchia di amici di San Nicolao e Dorothee ed è aperta a tutte 
le persone che desiderano incoraggiare la venerazione a  
livello nazionale e internazionale di queste due importantis-
sime figure spirituali. 

L’associazione opera in modo ecumenico e si occupa del 
dialogo interreligioso nello spirito della mistica della pace di 
Nicolao della Flüe.

L’assemblea inaugurale dell’associazione promotrice 
«Förderverein Niklaus von Flüe und Dorothee Wyss» si 
svolgerà il 16 ottobre 2019 alle 20:00 nella sala parroc-
chiale di Sachseln. 

Maggiori informazioni: bruderklaus.com/ Iscrizioni  
all’assemblea: verein@bruderklaus.com 

Una piccola fiamma brilla per voi

Accendete una candela per una preghiera o come ringraziamento 
e confidate nell’intercessione di San Nicolao e di Dorothee.  
Nel caso la via verso Sachseln, nel Ranft, sia troppo lunga, trop-
po faticosa o momentaneamente impossibile, abbiamo creato 
apposta per voi la «Candela online». La candela verrà accesa 
virtualmente online o per davvero presso il sepolcro a Sachseln  
oppure nel Ranft. Fonte di vita e amore, la vostra candela 
donerà luce e calore e sarà legata a una vostra preghiera e a un 
vostro ringraziamento. 

Accendete una candela online su bruderklaus.com/kerze-online 
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